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Zuständig:  Büro der Bürgermeisterin 
Verfasser: Zevenbergen, Doris 
 

 
 
 

Ahaus, 25.04.2023 
 

Beratungsfolge 

 Hauptausschuss 15.05.2023     TOP Ö 
 

3   

 
Beratungsgegenstand 

Wahl eines stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 

 

Beschlussvorschlag 
1. Die Zahl der zu wählenden Stellvertreter(innen) der Vorsitzenden wird auf ____ festgesetzt. 
 
2. Nach § 57 Abs. 3 Satz 3 GO NRW werden/wird _____________________ zu(r/m) stellvertre-
tenden Vorsitzende(n) des Hauptausschusses gewählt.  

 

Sachdarstellung 
Am 18. November 2020 wurden die Ausschussvorsitzenden im Rahmen eines einheitlichen 
Wahlvorschlags durch den Rat der Stadt Ahaus gewählt. Bei der damaligen Besetzung der Aus-
schüsse wurde in dem einheitlichen Wahlvorschlag als stellvertretender Vorsitzender Josef Ter-
halle vorgeschlagen. 
Die Ausschussvorsitzenden des Wahlprüfungsausschusses, des Jugendhilfeausschusses und 
des Hauptausschusses können allerdings aufgrund spezialgesetzlicher Regelungen nicht direkt 
durch den Rat gewählt werden. Nach § 57 Abs. 3 GO NRW wählt der Hauptausschuss aus sei-
ner Mitte einen oder mehrere Vertreter der Vorsitzenden. Dies ist für den Hauptausschuss bis-
lang nicht erfolgt und soll nun nachgeholt werden. 
 
Wahlen werden gem. § 50 Abs. 2 GO NRW, wenn das Gesetz nichts anderes bestimmt oder 
wenn niemand widerspricht, durch offene Abstimmung, ansonsten durch Abgabe von Stimmzet-
teln, vollzogen. Gewählt ist die vorgeschlagene Person, die mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen erhalten hat. Nein-Stimmen gelten als gültige Stimmen. Erreicht niemand mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen, findet zwischen den Personen, welche die beiden höchsten Stim-
menzahlen erreicht haben, eine engere Wahl statt. Gewählt ist, wer in dieser engeren Wahl die 
meisten Stimmen auf sich vereinigt. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. 
Wahlvorschlagsberechtigt ist jedes einzelne Ausschussmitglied sowie die Bürgermeisterin als 
Vorsitzende des Hauptausschusses. Stimmberechtigt bei der Wahl sind alle Mitglieder des 
Hauptausschusses, somit auch die Bürgermeisterin. Auch die Kandidatin/der Kandidat selbst hat 
Stimmrecht.  

 

Finanzielle Auswirkungen 

 Ja                       Nein 
 

 
 
Prüfung der Umwelt- und Klimarelevanz 
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 keine  positiv  teils/teils   negativ 

 

 
 
Anlagen 
keine 
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